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CIESZYN. (Ofliziers-Redoute.) Am Samstag, 
den 15. Febr. findet in der Turnhalle der Hasse- 
wicz-Schule die große Repräsentations-Redoute 
des Offizierskorps der Garnison Cieszyn und 
des Reserveoffiziers-Verbandes statt. Das glanz- 
volle Fest wird den Höhepunkt der diesjährigen 
Karnevalsveranstaltungen bilden und die wei- 
testen Kreise der Gesellschaft vereinigen. 

— (Vermählungsanzeige). Hertha Pustel- 
nik, Cieszyn, — Igo Bialek, Tschech. Te- 
Schen, zeigen ihre am Samstag, den 22. Februar 
1930 in Tsch. Teschen %5 Uhr nachm. in der 
Herz Jesu Kirche stattfindende Trauung an. 

_ (Ungewöhnlicher Tod eines Chauifeurs). 
Der Chauffeur Kucheida wollte neulich in der 
geschlossenen Garage den Motor des Autos in 
Gang setzen. Durch die ausströmenden Gase 
fand er. am Volant sitzend, den Tod. 

— (Vom Maskenball des isr. Krankenpilege- 
vereines.) Wie uns das Komitee mitteilt, sind 
die Einladungskarten für diesen am 8. März 
stattfindenden Maskenball bereits zur Versen- 
dung gelangt. Etwaige Reklamationen wegen 
nicht zugestellter Einladungen wollen gefl. an 
Herrn Isidor Huppert, Cieszyn, Deutsche Gasse, 
oder an Herrn Tyras, Tschechisch Teschen, 
Sachsenberg, gerichtet werden. Die Schónheits- 
preise für das Maskenfest sind im Schaufenster 
der Firma Rotter, Tiefe Gasse, ausgestellt. 

— (Geschworenen-Ausiosung.) Fir die am 
10. März beim Kreisgerichte Cieszyn beginnen- 
de erste diesjährige Schwurgerichtssession wur- 
den in Gemäßheit der neuen polnischen Straf- 
brozeßordnung 30 Hauptgeschworene und 15 
Ergänzungsgeschworene ausgelost. Unter den 
Hauptgeschworenen befindet sich diesmal kein 
Teschner. Als Ergänzungsgeschworene wurden 
folgende Herren, sämtlich aus Cieszyn, aus- 
gelost, u. zw.: Pszczółka Rudolf, Zeitungsver- 
Schleißer, Maszko Franz, Hafner, Polzer Josef, 
Kaufmann, Pindur Viktor, Industrieller, Niemiec 
Felix, Maler, Fober Karl, Tapezierer, Schleude- 
Ter Nathan, Kaufmann, Siersch Gustav, Cafetier, 
Schwanda Ernst, Tischler, Marcinek Anton, 
Grundbesitzer, Wojnar Karl, Gastwirt, Pilarz 
Gustav, Friseur, Reichmann Jakob, Redakteur, 
Kulig Johann, Kaufmann, Schubert Friedrich, 
Industrieller. 

— (Fahrraddiebstahi.) Am Oberring wurde 
kürzlich ein Fahrrad gestohlen, das an der Mau- 
er des Ehrenhaft'schen Gasthauses lehnte und 
Eigentum eines Gastes namens Johann Borus 
aus Krasna war. Die Woiwodschafts-Polizei 
Verhaftete den Fahrraddieb in der Person eines 
Jungen Mannes J. B. aus Godziszau, 

— (Aus dem Gerichtssaale.) (Schwurgericht.) 
Am 10. März beginnt beim Kreisgerichte Cie- 
szyn die März-Session des Schwurgerichtes. 
Für diese Session sind bisher 2 Straifalle, die 
beide das Verbrechen des Raubes zum Gegen- 
stande haben, anberaumt. Vorsitzender des 
Schwurgerichtstribunals ist der Kreisgerichts- 
präsident Herr Dr. Zdzisław Lubomeski, als 
Stellvertreter des Vorsitzenden wurden die 
“reisrichter Herr Zdzisław Arzt, Herr Karl Bła- 
it u. Herr Leopold Gruber bestellt, 

— (Die verschwundene Schmalzkiste.) Jan 
L. hatte als Fuhrmann des Arbeiter-Konsums 
cieszyn an die Filialen Waren zuzustellen. Auf 
einer Fahrt nach Kuntschitz und Zebrzydowice 
verschwand eine Kiste mit Schmalz im Werte 
von 100 Zł. die er in Zebrzydowice hätte ab- 
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Porto pauschaliert. 


Erscheint jeden Sonntag 


Sonntag, den 16. Februar 


geben sollen. L. wurde wegen Veruntreuung zu 
14 Tagen Arrest verurteilt. Im Berufungsver- 
fahren machte er geltend, daß in beiden Filialen 
ein großer Kundenandrang herrschte, weshalb 
er die Waren selbst ins Magazin schaffen mußte. 
Wie die Kiste von dort verschwunden sei, könne 
er nicht wissen. Das Berufungsgericht fällte 
einen Freispruch. 
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Elektrotechniczne biuro instalacyine 
dla urzadzenia pradu Silnego i slabego, 
Cieszyn, EMIL SOHLICH, Rynek 7. 
Installationsbüro für elektrische Stark- u. Schwach- 
stromanlagen. 


CECH.-TESCHEN. (Personales von der Be- 
zirkshauptmannschait.) Die Landesverwaltung 
in Brünn hat den Bezirkshauptmann in Cech.- 
Teschen, Herrn Regierungsrat Dr. Michalek 
nach Troppau und den Bezirkshauptmann in 
Hultschin Herrn Regierungsrat Gola uach 
Cech.-Teschen versetzt. 

— (Wegen Diebstahles verhaftet.) Eine ge- 
wisse H. Sz. aus Bobrek entwendete ihrer Ver- 
wandten Susanna Rusniok, Gattin eines städt. 
Arbeiters in Cech.-Teschen, aus unversperrter 
Komode einen Barbetrag von 2500 Kcz. Von dem 
gestohlenen Gelde konnte der Diebin, die am 
4. dM. in Bobrek arretiert wurde, der Barbetrag 
von 1003 Kcz 50 h, sowie 22 Zł 27 gr. ebenso 
einige von ihr angekaufte Sachen abgenommen 
werden. Ungefähr 400 Kcz hatte sie bereits ver- 
iubelt. 

— (Todesfälle in Cech.-Teschen.) Am 3. Febr. 
starb Herr Andreas Kasperides, Eisenbahn- 
bediensteter, im Alter von 68 Jahren. — Am 8. 
Febr. starb Herr Maximilian Gebauer, Pen- 
sionist der Kammer Teschen, im Alter von 69 
Jahren. : 


— 2: m 
=. 


Was der Kuba Neues erzählt. 


Mein Freund Niedopytalski klopite sich mit 
mit seinem Spazierstócklein den Schnee vom 
Mantel und sagte: „Panie Dobrodzieju, sehen 
Sie mal, wir haben also doch Winter bekom- 
men. Allerdings nur einen 20—25 prozentigen. 
Mir scheint, die Wettergótter haben, dem Zuge 
der Zeit folgend, auch auf diesem Gebiete einen 
gerichtlichen Ausgleich angemeldet.“ — Ich 
lächelte. „Weiß der liebe Himmel“, sagte ich, 
„wie rasch sich die Mode des „Ausgleiches“ 
eingeführt tat. Der Herr Zwickelrot hat sich 
dieser Tage auch ausgeglichen mit 30%. Neu- 
lich war er auf einem Ball Gegenstand tiefsin- 
niger Betrachtungen seitens meiner Tischgesell- 
schaft. „Kucken Se sich nor den Herrn Zwickel- 
rot an, wie schlecht er aussieht“, hat Herr 
Nathan Goldfaden gesagt, „er soll recht krank 
gewesen sein.“ Worauf Herr Meier Rosenblüh 
bemerkte: „Er hat sich inzwischen merklich er- 
holt. Er sieht schon um 70 Prozent besser aus 
als früher.“ Und Herr Gedalie Löwenbein fügte, 
als gerade die stark dekolletierte, überschlanke 
Frau Zwickelrot vorübertanzte (wo die Rosc 
ist, ist vorn) mit boshaftem Lächeln Hinzu: 
Sehen Sie mal, wie die Frau Zwickelrot das 
unbedeckte Defizit der Firma zur Schau trägt!“ 
— Wasserstrahl strich sich schmunzelnd seinen 
schönen langen braunen Bart und meinte: „Un- 
berufen, trotzdem daß Herr Zwickelrot an sein 
Ausgleich so schön verdient hat, will er ı ka 
Kultussteier nischt zahlen und is gegangen un- 
ter de Protestanten. Nämlich es is abgehalten 


Pränumerationspreis: 


Monatlich 1:23 ZŁ ` 
oder 5 Kč 


Nr. 7 


Dr. Anna Pastorowa | 


lekarka 
ord. 10—12, 2—4 

w chorobach kobiee. i dziec. 

CIESZYN, Sienkiewicza 13. 


geworden a: Protestversammlung von de „hoch- 
geschätzten“ Balbatim (Kultusmitglieder) und 
se habn erklärt, de Steiern sennen ungleich 
verteilt, weil gerade die Fortschrittliche, was 
am wenigsten tun dawennen (beten), müssen 
am meisten bezahlen und de Orthodoxen dage- 
gen zahlen „himmelschreiend“ wenig. Nü, und 
was sagt darauf der Kultusvorstand? Er sagt, 
es kommt nischt an aufs Dawennen, sondern es 
kommt an auf den sonstigen Nachesrüach (auf 
das sonstige Vergnügen). Zum Beispiel de iüdi- 
sche Wahlen! Die sennen doch ewade ihr Geld 
wert! Und aufm jüdischen Friedhof begraben 
lieger, das is nix ? Zahlen will keiner, aber 
sich aufm jüdischen Friedhof begraben lassen, 
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möcht a jederer, ha?“ — Ich zuckte die Ach- 
sein. „Weil wir schon von Steuern sprechen“, 
sagte ich, „da soll ja im Stadtparlament von 
Cieszyn auch eine Bewegung gegen den Steuer- 
druck eingeleitet worden sein.“ — Mein Freund 
Niedopytalski klopfte sich mit seinem Spazier- 
stöcklein den Schnee von den Gamaschen weg 
und sagte: „Panie Dobrodzieju. mir soll noch 
einer mal über die Sozialdemokraten was sa- 
gen! Ich war im Stadtparlament von Cieszyn 
als Zuhörer und hab‘ mit großer Befriedigung 
vernommen, wie der Herr Abg. Machej für eine 
ausgiebige Arbeitsverminderung eingetreten 
ist.“ — Ich schüttelte den Kopf und meinte: 
„No, und das finden Sie gut? Ich dächte doch, 
daß der Allgemeinheit besser gedient ist, wenn 
auf allen Gebieten eine erhöhte Tätigkeit ein- 
setzt!“ _— Niedopytalski protestierte. „Auf dem 
Gebiete eben nicht, von dem der Abg. Machej 
gesprochen hat. Er hat nämlich die Arbeit der 
Steuereintreibungsmaschine gemeint, die mit 
einem solchen Feuereifer tätig ist, als wenn es 
sich um eine Stadt mit glänzender Geschäfts- 
koniunktur handeln würde, während bei uns der 
Dalles zu jedem Fenster herausschaut. Der 
Herr Abg. Machej meint nun, die Gemeinde solie 
Deputationen nach Warschau und Kattowitz ent- 
senden, damit doch ein wenig die Teschner 
Stenereintreibungsmaschine gebremst werde!“ 
— Wasserstrahl strich sich seinen schönen lan- 
gen braunen Bart und erklärte: „Mboh! Möglich, 
daß sech bei der ietziger Regierung werd etwas 
machen lassen, denn der Herr Wojewoda, er 
soll uns hundert Jahr leben und gesund sein, is 
a sehr volksfreundlicher und lieber Herr, was 
sich bestrebt, jedem zu helfen, wo er kann. 
Und in Warszawa weht ietzten auch e ganz 
anderer Wind. Bei de przedmajowe Herren hat 
sech gar nix machen lassen. Da war gewesen 
vor finef Jahr e Delegacje aus Cieszyn in War- 
schau, nii hat man ihnen alles mögliche ver- 
sprochen, aber gemacht hat man gar nix. Eppes 
e hoher Herr, e Stotterer, was hat de Delegacja 
empfangen. hat ineinemfort versichert: „MoZe- 
cie być pewni, że Was Cieszyniaków tu mamy 
w du... w du.., w dużem poważaniu!" Kuba. 
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M. FASAL Bielizna wiasnego wyrobu! 


CIESZYN uk > w firmie Róża Fassei & Ska, 


PKSKOKOKOKYKNOKOKOKOKOKOKCKONGKE 


J. Molin 


Przedsiębiorstwo komunikacyjne 


Rok łażenia 1868 pozy ci PAK: a" s 
ok założenia 1868. żna bieliznę dla pań, panów 


Fabryka likierów, soków i dzieci, gotową w największym CIESZYN 
=: i win owocowych :-: wyborze, jako też według miary. Pończochy, poleca 
materje dia pań i panów po cenach na wesela, wycieczki 
5 fabrycznych. i wszelkie inne wyjazdy 


Specjalność: 


Cieszyńska gorzka Wäsche eigener Erzeugung! 


«ieszyńska „Wojko“ 

A e Eye kk bei der Firma Rosa FASSEL 
marosim STanzadz Ul 8 Cie. Cieszyn, Rynek, erhal- 
Ambrosia Cytronada ten Sie Damen-, Herren- und 

EWEPZ YZ PTZ ZWZ ZZOZ ZOZ ZŁTZOZAZY Kinderwäsche, sowohi fertig in m 
3 k ufonja zademonstrowany specjalistom. Sami sie 
esssssseseo | grÖBter Auswahl, als auch nach Maß. Strumpf wyleczycie z przytępionego słuchu, szumu i cieknię- 
Abonuicie Gazet Ciesz ńsk «| waren, Herren- und Damenstoffe zu Fabriks- | cia z uszöw. Liczne podziekowania. Pouczajaca bro- 
I] „U: ẹ y ą . preisen. szurę na żądanie. „Eufonja“, Liszki koło Krako- 
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Samochody osobowe i autobusy 


Informacje i zamówienia 
w Cieszynie, Rynek 1, tel. 164 ; 
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Głuchota uleczalna! Fenomenalny wynalazek 
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| Böhmische Industrial-Bank iki 


Filiale Český Těšín 
besorgt alle Bank- Börsen- u. Wechsiergeschäfte 


Aktienkapital und Reservefonds Kč 304,000.000°— 
Telefon: Česky Těšín 15. 


| 65 Filialen Zentrale in Prag, Na Příkepě 35 65 Filialen 
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ROK ZAŁOŻENIA 1873 TELEFON Nr. 122 
Cieszyn, Dom Narodowy |. piętro 


Towarzystwo Oszczędności 1 Zaliczek 
BANK SPÓŁDZIELCZY 


Oro i | 
z nieośraniczoną odpowiedzialnością 3 


w CIESZYNIE 
zOddziałami w Skoczowie i Chybi 


Zastępstwo Banku Polskiego dla inkasa weksli. 


Przyjmuje wkładki na oszczędność w złotych i walutach obcych i płaci od wkładek od 7 do 10°. 
Większe wkładki oprocentowuj- się według umowy. Za złożeniem wkładki zł 5 wydaje do domu 
skarbonkę oszczędnościową. Zamiejscowym klientom wysyła bezpłatnie blankiety nadawcze P. K. O. 


Załatwia wszelkie czynności bankowe. — Udziela pożyczek weksiowych 
na dogodnych warunkach. 


Wymiana walut. 


Rach. w P. K. O. Nr. 180.021. — Rachunek żyrowy w Banku Polskim w Bielsku. 
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Drukarnia Pawła Mitręgi w Cieszynie. 


